
Umsatzentwicklung nach Business Units (1.–3. Quartal)

Q1–Q3/2009
(wechselkurs-

Angaben in Mio. EUR Q1–Q3/2009 bereinigt) Q1–Q3/2008

Trailer Systems 130,5 41,2% 126,4 42,2% 451,3 69,9%

Powered Vehicle Systems 73,0 23,1% 66,6 22,2% 60,4 9,3%

Aftermarket 112,9 35,7% 106,7 35,6% 134,6 20,8%

Gesamt 316,4 100,0% 299,7 100,0% 646,3 100,0%

Umsatzentwicklung nach Business Units (3. Quartal)

Q3/2009
(wechselkurs-

Angaben in Mio. EUR Q3/2009 bereinigt) Q3/2008

Trailer Systems 41,0 39,7% 40,4 40,4% 123,5 65,6%

Powered Vehicle Systems 24,1 23,4% 22,9 22,9% 23,4 12,4%

Aftermarket 38,0 36,9% 36,7 36,7% 41,4 22,0%

Gesamt 103,1 100,0% 100,0 100,0% 188,3 100,0%

II.4 Ergebnisentwicklung

Im 3. Quartal hat SAF-HOLLAND ergebnisseitig die Trendwende geschafft und wieder ein

positives bereinigtes EBIT erwirtschaftet. Die bereits 2008 eingeleiteten Maßnahmen zur

Kostensenkung und Effizienzsteigerung wirkten sich im 3. Quartal besonders positiv aus. So

erreichte das bereinigte EBIT 2,5 Mio. Euro, was vor dem Hintergrund stabiler Umsatzent-

wicklung einer deutlichen Steigerung gegenüber dem 2. Quartal entspricht. Ausgehend 

von -0,8 Mio. Euro im 2. Quartal konnten wir somit eine Steigerung um 3,3 Mio Euro ver-

zeichnen.

Quartalsvergleich

Angaben in Mio. EUR Q3/2009 Q2/2009 Q1/2009 Gesamt

Umsatzerlöse 103,1 101,2 112,1 316,4

Bereinigtes EBIT 2,5 -0,8 -0,5 1,2

in % vom Umsatz 2,4 -0,8 -0,4 0,4

Das Unternehmen profitierte von der erfolgreichen Restrukturierung des operativen

Geschäfts mit einem umfassenden Kostensenkungsprogramm sowie von einer Umsatz  stabi-

lisierung. So lag das bereinigte EBIT in den ersten neun Monaten des Jahres bei 1,2 Mio.

Euro. Die Bruttomarge von 16,8% liegt stabil auf Vorjahresniveau und verdeutlicht den

Erfolg unserer Anpassungsmaßnahmen. 
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